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Grossher ^ogUch Gadisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Krels.
Samstag den 21 . MaiJ \(§. 40 . 1842 .

Das Brandunglück in Hamburg betreffend .
Nro . 15765 . Da durch höchste Entschließung Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs die

Ermächtigung crthcilt worden ist , zur Unterstützung der durch den Brand in Hamburg verunglückten
Einwohner dieser Stadt eine Collecte im ganzen Umfange des Großherzogthums vornehmen zu
lassen , so werden sämmtlichc Acmter hievon in Kenntniß gesetzt und angewiesen , alsbald eine solche
Collecte in ihrem Amtsbezirke von Haus zu Haus zu veranstalten und das Ergcbniß darüber seiner
Zeit anher anzuzeigen .

Man bezeichnet denselben hiebei die Banquier - Häuscr v . Haber u. Söhne , Jakob Kusel , August
Klose zu Karlsruhe , so wie das Banquicr - Haus Franz Simon Meyer zu Rastatt , mit dem An¬
fügen , die eingcgangcnen Gelder an eines oder das andere dieser Handlungshäuser , welche man
gleichzeitig davon in Kenntnis ; setzt , portofrei einzusenden , beziehungsweise diese Betrage dorthin zur
Verfügung der weitern Abfindung nach Hamburg zu stellen.

Man empfiehlt dabei sämmtlichc » Aemtern die möglichste Beschleunigung und Beendigung dieses
Geschäftes . Rastatt , den 17 . Mai 1842 .

Großherzogliche Regierung des Mittelrhcinkreises .
Baumgärtner .

Bekanntmachung .

vckt. Stengel .

Nro . 2568 . Die dritte Serienziehung für das Jahr 1842 von dem Großherzoglich BadischenLotterie - Anlchen de 1820 wird planmäßig
Mittwoch den 1 . Juni 1842 , Nachmittags 3 Uhr ,

im landständischen Gebäude dahier öffentlich stattfinden .
Karlsruhe , den 14 . Mai 1842 .

Großhcrzoglich Badische Amortisationskaffe .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Derselbe war ungefähr 5 Fuß groß , 20 Jahre

alt , hatte blonde Haare , gute Zähne , stumpfe
einen iinienMiifven PrÄfftnrn

vwyv um yuvyui jw | iui »

Beschreibung des Leichnams .

Schwetzingen . sErsuchcn .^ Am 12 . Mai
l. I . wurde der untciibcschriebcne weibliche Leich¬
nam aus dem Rhein , unweit Brühl , gelandet ;
da die Person der Verunglückten dahier unbe¬
kannt ist , so ersuchen wir sämmtlichc Behörden ,
die geeignete Nachforschung anstellcn und uns
gefällig benachrichtigen zu wollen , wenn die
nähern Verhältnisse derselben sollten ausgemittelt
werde » können .

kannt ist , so ersuchen wir sämmtlichc Behörden .

Ein gelb und roth karrorirtes baumwollenes
Halstuch ; «in blau und weiß gestreiftes Ober -

Er hatte kleine goldene Ohrringe und trug
folgende Kleidungsstücke :
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kleid ; einen roth und blau gestreiften baumwol¬
lenen llntcrrock ; ferner einen grau wollenen ditto ;
ein rvrt > und weiß gestreiftes baumwollenes Leib¬
chen mit Fischbcinen zum Schnüren ; ein weiß
leinenes Hemd , auf dem oben am Hals D . M .
und unter diesen Buchstaben die Ziffer 6 . mit
rothcm Garn eingezcichnet sind ; weiß baum¬
wollene Strümpfe ; roth gestickte Strumpfbänder ,
welche unten mit Zeug von einem alten Nastuch
gefüttert sind , auf dem sich Schriften befanden ;
ein Paar blaue Sttaminschuhc .

Schwetzingen , den 12 . Mai 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dr . Fauth .

Baden . sFahndung . j Sebastian Schwan
von Hördtcn ist dringend verdächtig , seinem
Dienstherrn Michael Seckler von Malschbach
in der Nacht vom 5 . auf den 6 . d . M . ein
hänfenes Mannöhemd , ein Paar baumwollene
Wcibcrstrümpfe , ein Paar blau gestreifte Som -
mcrhosen und eine porzellanene Tabakspfeife ,
deren Kopf schwarz und darauf ein weißer
Rechen gemalt ist , entwendet zu haben .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht ,
auf den unten signalisirten Schwan zu fahnden
und ihn im Betrctungsfalle mit den sich etwa
noch vorstndenden , entwendeten Effecten anher
cinzulicfern .

S i g n a l c m e n t .
Alter : ca . 20 — 24 Jahre ; Größe : mittlere ;

Gesichtsfarbe : gut .
Kleidung : Derselbe trägt ein blaues Ucber -

hcmd , blaue Hosen und eine Schildkappe ,
woran sich eine Goldborte besindct .

Baden , den 9 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bilharz .

Salem . fAuffordcrung . f Martin Löhle von
Mimmenhausen , Soldat beim Großh . Dragoner -
Regiment v . Freystedt No . 2 , hat sich von Haus
heimlich entfernt , und sein gewöhnlicher Aufent¬
halt ist unbekannt .

Derselbe wird daher aufgcfordcrt , binnen vier
Wochen sich um so gewisser bei dem Unterzeich¬
neten Großh . Bezirksamts oder seinem Com -
mando zu stellen und zu verantworten , als er
sonst der Desertion für schuldig erkannt und
unter Vorbehalt der persönlichen Bestrafung die
gesetzliche Vcrmögensstrafe gegen ihn würde aus¬
gesprochen werden .

Unter Beifügung des Signalements des be -
zeichneten Burschen werden zugleich sämmtliche

Polizeistcllen ersucht , auf solchen zu fahnden ,
ihn im Betrctungsfalle zu arretiren und uns
oder dein obcnbczcichnetcn Commando zu über¬
liefern .

Personalbcschrieb . Größe : 5 ' 9 " 1 " ' .
Körperbau : schlank . Gesichtsfarbe : gesund . Haare :
hellbraun . Nase : gewöhnlich .

Salem , den 14 . Mai 1842 .
Großherzogl iches Bezirksamt .

Ruckmich .
( 1) Müllheim . sAuffordcrung .j Kanonier

Christian Len sch von Badcnweiler hak sich ohne
Erlaubniß entfernt und wird daher aufgcfordcrt ,
sich innerhalb 4 Wochen dahier oder bei seinem
Commando zu stellen und über seine eigenmäch¬
tige Entfernung zu verantworten , widrigenfalls
derselbe als Deserteur angesehen und das weitere
Gesetzliche gegen ihn verfügt werden soll .
, Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf den genannten Christian Lensch zu
fahnden und ihn im Bctretungssalle hieher ein-
zulicfern .

Signalement . Größe : 5 ' 5 " 1" ' . Staturr
stark . Farbe : blaß . Augen : grau . Haare : blond .
Nase : gewöhnlich . Besondere Merkmale : hat
im Gesicht starke Blatternarben .

Müllheim , 12 . Mai 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Bausch .

Offcnburg . sAufforderung . i Am 22 . v . M .
wurde im Distrikt Sauwcin , Gemeinde Marlen ,
durch die Zollschutzwachc eine eiserne Pflugscharr
aufgef »nden .

Diejenigen , welche Eigenthumsansprüch « an
diesen zolipflichtigcn verlassenen Gegenstand zu
machen gedenken , werden daher aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen dahier zu melden und ihr
Eigenthum gehörig nachzuwcisen , widrigenfalls
angenommen werden soll , daß der EingangSzoll
für diese Pflugscharr unterschlagen worden ist, und
solche der Consiscation unterworfen werden wird .

Offcnburg , am 14 . Mai 1842 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

Gäfiler .

Z c h n t a b l ö s u n g e n .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gesctzcs wird hicmit öffentlich bekannt geinacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Buchen
( 2 ) zwischen der Pfarrei Hainstadt und der

Gemeinde Zimmern ;

i

i

»
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im Bezirksamt Jestetten
(3 ) des Zehntens , den die Familie Maier zu

Stetten und Engelwirth Maier von da auf der
Gemarkung daselbst zu beziehen hat ;

rm Bezirksamt Baden
(3 ) des ärarischen Zehntens auf der Gemar¬

kung Balg .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenstück , Skammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zchntab -
lösungsgesttzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

(3 ) Rastatt . sDie Ablösung des ararischen
Zehntens auf der Gemarkung Bischweier bctr .)
Nachdem auf die Aufforderung vom 9 . Juni
v . I . keine Anmeldung erfolgt

'
ist , so werden

etwaige Ansprüche auf obengenannten Zebnten
hiemic . lediglich an den Zehntberechtigtcn gewiesen .

Rastatt , den 5 . Mai 1842 .
Großherzoglichcs Obcramt .

Schaass .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche auS

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgcfcrdert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahrdn angcordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrcchte , unter gleichzeitiger

'
Vorlegung der

Bewcisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Masscpflegcrs , Gläubigcrausschuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬oder Nachlaßvergieich , die Nichtcrscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigctreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Brette »
( 1 ) von Münzcshcim , an den in Gant er¬

kannten Handelsmann Liebmann Weiler , auf
Donnerstag den 9 . Juni d . I . , Vormittags8 Uhr , auf diesseitiger Amtökanzlci . Aus dem

Oberamt Durlach
( 2 ) von Untermutschelbach , an das in Gant

erkannte Vermögen des Jakob Eon standin ,
auf Donnersrag den 2 . Juni d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Offenburg
( 1 ) von Fessenbach , an den in Gant erkannten

Michael Bohnert , auf Donnerstag den 16 .
Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Oberamtskanzlei ;

( 1) von Ortcnberg , an den in Gant erkannten
Heinrich Baumann , auf Freitag den 17 . Juni
d. I . , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Obrr -
amtskanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
(3 ) von Oberkirch , an den in Gant erkannten

verstorbenen Zimmcrmeister Joseph Braig , auf
Mittwoch den 1 . Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Baden
(3 ) von Eberstcinburg , an das in Gant er¬

kannte Vermögen der Rosenwirth Ignaz Rößler -
schen Eheleute , auf Freitag den 3 . Juni d . I .,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

(3 ) Ettlingen . sGläubiger - Aufforderung .)
Die Erben der verlebten Krcuzwirth Karl Stcin -
schen Eheleute dahier haben die Erbschaft nur
unter der Vorsicht des Erbverzeichnisscs ange¬
treten ; weßwegcn sammtliche Erbschaftsgläubiger
aufgefordert werden , bei der auf

Mittwoch den 25 . Mai d . I . ,
frühe 9 Uhr , in der Wohnung des Distrikts -
Notars Vogel dahier anberaumten Schulden¬
liquidation ihre Forderungen richtig zu stellen ,
indem den Nichterscheinenden ihre Ansprüche nur
auf jenen Theil der Erbschaftsmasse erhalten
werden können , welcher nach Befriedigung der
Erbschaftsgläubiger auf die Erben gekommen ist .

Ettlingen , den 11 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
vdt . Vogel , Notar .

(1) Baden . sVersäumungs - Erkenntnlß .) In
der Verlassenschaftssache des

'
dahier verstorbenen

Malers Wilhelm Heinrich Augustin Veron aus
Mans in Frankreich wird auf Anrufen der
Großh . Staatsgütcrvcrwaltung 6 . d . 25 . v . M .
erkannt :

Es werden den nicht erschienenen Erbberechtig¬
ten ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil
der rubrizirten ErbschaftSmaffe erhalten , der
nach Befriedigung der Erbschaftsglänbiger auf
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die Großh . Staatsgütervcrwaltung gekommen
ist , und wird der Lctzern die Gewähr hiermit
ertheilt . V . R . W .

So erkannt , Baden den 10 . Mai 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bilharz .
Motive . Da der öffentlichen Vorladung

vom 4 . Februar d. Z . ungeachtet keine Erbbe¬
rechtigten ( Erben , Erbnehmcr , Erbfolger ) er¬
schienen sind ; da ferner ein Vermögensverzeichniß
gefertigt und die bekannten Erben zur Antretung
vergeblich aufgefordert worden sind ; ergeht auf
Anrufen der Großh . Staatsgüterverwalrung mit
Rücksicht auf § . 653 und folgende der Proceß -
Ordnung , so wie Novelle Art . 5 und L . R . S .
770 , wie geschehen ist .

Zur Beglaubigung :
Weitt .

( 1 ) Offenburg . sGläubiger - Vorladung .)
Der ledige Philipp Berg von Ortenberg will
nach Nordamerika auswandern ; es wird desfalls
zur Schuldenliquidation Tagfahrt auf

Dienstag den 31 . Mai d . I . ,
frühe 9 Uhr , auf diesseitiger Amtökanzlei an -
beraumt , wozu die etwaigen Gläubiger mit dem
vorgeladen werden , daß ihnen weiters zu ihren
Forderungen nicht verhelfen werden könne .

Offenburg , den 17 . Mai 1842 .
Großherzogliches Obcramt .

Kern .

Mundtodt - Erk ! ärungen und

Entmündigungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Bühl
( 1 ) von Weitenung , dem Augustin Reck ,

welcher wegen Verschwendung im ersten Grade
für mundtodt erklärt und ihm in der Person des
Bonifaz Ibach von da ein Beistand aufgestellt
wurde . — Aus dem

Bezirksamt Haslach
( 1 ) von Hofstetten , dem Sebastian Korn¬

maier , welcher zur Selbstverwaltung seines
Vermögens für unfähig erklärt und ihm deßhalb
Andreas Kornmaier von da als Beistand bei¬
gegeben wurde . — Aus dem

Bezirksamt Rheinbischofsheim
( 1 ) von Boderswcier , der ledigen volljäbrigen

Barbara Oerrel , welche wegen ihren schwachen
Verstandcskräften unter die Verfügungen des
L . R . S . 499 gestellt und derselben auf ihren
Antrag in der Person des Johann Wund 5 . ein
Beistand beigegeben wurde .

Bekanntmachungen .
(1 ) Pforzheim . sÄccordbegebung eines neuen

Pfarrhausbaues zu Ispringen und Versteigerung
des alten auf den Abbruch . ) Freitag den 27 .
Mai d. I . , Vormittags 9 Uhr , wird der Bau
eines neuen Pfarrhauses zu Ispringen nach fol¬
gendem Kostenüberschlag durch Abstrichsverstei¬
gerung in Accord gegeben werden :

3. Maurer - u . Stcinhauerarbeit 4860 fl . 45 kr.
b . Zimmermannsarbeit . . 1550 - 15 -
c . Schreincrarbcic . . . . 625 - 15 -
d . Schlosserarbeit . . . . 602 - 23 -
e . Glaserarbeit . 208 - 5 -
t '. Blechnerarbeit . . . . 29 - 36 -

. Anstreicherarbeit . . . . 228 - 43 -
. Schicfrrdeckcrarbeit . . . 79 - 17 -

— ; . 8184 fl . 19 kr.
Die Verhandlung wird in dem Gemeinderaths -
haus zu Ispringen vorgeonmmcn . Die Be¬
dingungen , so wie die Baupläne können in der
Zwischenzeit auf dem Geschäftszimmer der hie¬
sigen Großh . Domainen - Verwaltung eingcsehen
werden .

Nach Beendigung dieser Verhandlung wird
sodann auch die Versteigerung des alten Pfarr¬
hauses an den Meistbietenden auf den Abbruch
vorgenonimen .

Pforzheim , den 16 . Mai 1842 .
Großherzogl . Großherzogl .

Bau - Inspektion . Domainenverwaltung .

( 1 ) St . Roman , Amts Wolfach . sGeld
auszuleihen .) Bei Kirchcnpfleger Anton Gebet
zu St . Roman können sogleich 75 fl . Stiftungs¬
gelder gegen hinreichende gerichtliche Versicherung
und 4 Procent aufgenominen werden .

Offenburg . sAnzeige . ) In der Buch -
vruckerci von I . Otteni sind Fordcrungs -
und Quittungs - Büchlein über die Zehnt -
Ablösung vorräthig .

Rcdaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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